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chbeck.de/nachhaltig
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Vorwort

Das Kommunalrecht gilt vielen Studierenden als schwer zugängli-
che Materie, dabei betrifft es die Lebensverhältnisse eines jeden ein-
zelnen in kaum zu übertreffender Intensität. Für zahlreiche Probleme
der anderen Gebiete des Öffentlichen Rechts einschließlich des Euro-
parechts bilden die Gemeinden und Kreise den Schauplatz und damit
für Studium und Ausbildung ein geeignetes Anschauungsfeld. Jen-
seits aller rechtsdogmatischen Feinheiten und (einbezogenen) landes-
rechtlichen Besonderheiten ist es aber auch Ziel dieses Buches, den
Wert und die Kraft der kommunalen Selbstverwaltung sichtbar zu
machen. Sie sind mir zum ersten Mal bewusst geworden als jugendli-
cher Zuhörer bei der jährlichen „Schwörrede“, an deren Ende der
Bürgermeister meiner Heimatstadt Ulm feierlich versichert, „Reichen
und Armen ein gemeiner Mann zu sein in den gleichen, gemeinsamen
und redlichen Dingen ohne allen Vorbehalt“; dies auf der Basis einer
der ältesten Stadtverfassungen, dem „Großen Schwörbrief“ der Stadt
Ulm aus dem Jahre 1397. Mein Wechsel nach München im Oktober
2012 gab mir die Gelegenheit, nach Baden-Württemberg und Nord-
rhein-Westfalen das dritte Bundesland auch „hautnah“ rechtlich er-
fassen zu können.

Bei der 7. Auflage haben mich mit großer Sorgfalt Frau Wiss. Mit.
Lisa Hagen, Herr Wiss. Mit. Philipp Sandmann, Frau Amelie Wil-
manns und meine Sekretärin, Frau Edith Bätza, unterstützt, wofür
ich ihnen sehr danken möchte. Mit dieser Auflage ist das Lehrbuch
auf dem Stand von Oktober 2023. Hinweise auf Fehler und Unge-
nauigkeiten erreichen mich unter der e-Mail-Adresse martin.burgi@
jura.uni-muenchen.de oder unter der Anschrift: Lehrstuhl für Öffent-
liches Recht, Wirtschaftsverwaltungsrecht, Umwelt- und Sozialrecht,
Universität München, Ludwigstraße 28 (Rgb.), 80539 München.

München, November 2023 Martin Burgi
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VI. Übersicht: Prüfung eines Gesetzes am Maßstab des Art. 28 II
GG (zugleich: Begründetheitsprüfung innerhalb einer
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1. Überblick ...................................................................... 307
2. Organisationsformenwahl ................................................ 309
3. Organisationsprivatisierung ............................................. 312
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